
Schladminger Tauern 15.5.24 – 21.7.24    
 
15.7. 1. Tag  
Mit dem Zug fahren wir von Bremen nach Schladming und lassen uns dort von einem Bus ins Tal 
fahren. Nach einem leichten Anstieg von 1,5 Std. erreichen wir die urige Hans-Wödl-Hütte. 
Die Anreise ist auch individuell möglich. 

auf ab 
390 0 

 
16.7. 2. Tag 
Am zweiten Tag geht es schon etwas zur Sache. Zuerst an malerischen Seen vorbei wandern wir 
hochalpin über die Neualmscharte (2340 m) und dann auf dem Höfersteig hinab zur Preintaler 
Hütte. Das ist schon der erste Test für unsere Kondition. 

auf ab 
890 770 

 
17.7. 3. Tag 
Von der Preintaler Hütte geht es zur Gollinghütte über den Klafferkessel.  Dieser Weg führt durch 
eine grandiose Hochgebirgswelt mit vielen Seen bis auf den Gipfel des Greifenberg mit 2600 m. 
Das ist die anspruchvollste Etappe, bei ca. 8 Std. Gehzeit kommen wir dabei auch an exponierte 
Stellen mit Leitern oder Drahtseilversicherung. Bei schlechtem Wetter oder gefährlichen 
Altschneefeldern müssen wir diese Strecke kürzer und leichter nach unten über den Riesachsee 
umgehen. Da wir zwei Tourenleiter haben, können wir die Gruppe auch teilen, wobei die eine 
Gruppe den leichteren Verlauf nach unten nimmt, die andere oben über den Greifenberg geht.   

auf ab 
960 970 
600 610 

 
18.7. 4. Tag 
Heute ist die Landawierseehütte unser Ziel. Unterhalb des Hochgolling überschreiten wir die 
Gollingscharte und sehen von dort schon bald unser Ziel. 
Wer jetzt so richtig fit ist, kann am Nachmittag noch eine kleine Tour auf die Rotsandspitze 
unternehmen. 

auf ab 
850 500 

 
19.7. 5. Tag 
Immer weiter Richtung Westen gehen wir auf schönen Wegen. Wir können hier recht entspannt 
wandern, auch wenn unsere Kondition wieder etwas gefordert ist. Schließlich kommen wir zum 
schön gelegenen Giglachsee, an dem die Ignaz-Mattis-Hütte liegt, ein sehr reizvoller Platz für 
diesen Abend. 

auf ab 
990 990 

 
20.7. 6. Tag 
Eine wenig anstrengende Etappe bringt uns zur Oberhütte, der sehr gemütlichen, privaten 
Unterkunft am Oberhüttensee. Wenn das Wetter gut ist, gehen wir aber eine etwas höhere 
Variante über die Steirische Kalkspitze, 2460 m hoch. Auch hier können evtl. zwei Gruppen 
getrennte Wege gehen. 

auf ab 
370 500 
520 640 

 
21.7. 7. Tag 
Ein kurzer Abstieg von ca. 1,5 Stunden führt uns zum Abschluss nach unten nach Obertauern. Hier 
trennen sich unsere Wege. Man kann noch einen Tag im DAV-Haus Obertauern bleiben oder man 
fährt zügig mit dem Bus nach unten zum Zug nach Bremen ab Radstadt. Eure Wanderleiter 
erkunden von dort aus die beste Strecke für 2025. 

auf ab 
230 350 

 
 
Karten: AV-Karte Niedere Tauern II (45/2) 1:50.000 


